
 
 

Gruß der Schullei-
tung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebes Kollegi-
um, liebe Wegbegleiter des Mariengymnasiums, 
 
 „Eine Partnerschaft erhält viele Gesichter.“ – dieser Satz, der 
am vergangenen Freitag im Mariengymnasium sowohl auf Portu-
giesisch als auch auf Deutsch mehrmals fiel, beschreibt den ak-
tuellen Besuch der SERPAF-Gruppe aus Brasilien in Werden und 
sein Ziel sehr treffend. 

Seit 2002 unterstützt die Schulgemein-
schaft des Mariengymnasiums den öku-
menischen SERPAF-Arbeitskreis in sei-
nem Engagement für die Kinder- und Ju-
gendeinrichtung. SERPAF (Servicos de 
Promocao ao Menor e à Familia) ist eine 
Tageseinrichtung zur Förderung von Kin-
dern, Jugendlichen und ihren Familien.Die 
Brasilianerin Helena Branco gründete 

SERPAF 1968 in der Stadt Sete Lagoas im Bundesstaat Minas 
Gerais in Brasilien. Das Ziel war, die Heranwachsenden aus den 
Armutsvierteln aufzufangen und ihnen Zuwendung und Halt zu 
geben, um sie vor einem Leben als Straßenkinder zu bewahren 
und ihnen den Weg in eine bessere Zukunft zu ermöglichen. Mit 
den Jahren hat sich dies zu einem sehr vielschichtigen Projekt 
entwickelt, welches das Mariengymnasium mit kleinen und gro-
ßen Spendenaktionen fördert. 
Der Besuch der SERPAF-Gruppe, bestehend aus der Leiterin 
Adriane Penna sowie weiteren Erwachsenen und Jugendlichen, 
soll ein neues Kapitel der Verbindung zwischen Brasilien und 
Deutschland aufschlagen. Vorbereitet durch den ökumenischen 
Arbeitskreis sowie den „Fair Trade“ – Projektkurs unserer Schule, 
soll mit verschiedenen Aktionen, dem Schulkonzert am 
19.05.2016 sowie auch der gemeinsamen Fahrt zum Katholiken-
tag nach Leipzig eine persönliche Basis für einen engeren Aus-
tausch über die finanzielle Hilfe hinaus geschaffen werden. 
Herzliche Grüße 
Ihre  
Christiane Schmidt 
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Venedig, wie man es 

sich vorstellt! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Eine schlechte und eine gute Nachricht gab es im Oktober 2015: 
Die schlechte Nachricht: Der Italienaustausch muss in diesem 
Schuljahr leider ausfallen aus persönlichen Gründen der Kollegin 
in Brescia, die wir akzeptieren müssen, die gute Nachricht: als 
Ersatz wird für interessierte Schülerinnen und Schüler aus den 
Italienischkursen der EF ein verlängertes Wochenende in Vene-
dig angeboten, ein Plan, der vom 7. bis zum 10. April 2016 in 
die Tat umgesetzt wurde. Fr. Vüllers-Becker hatte in stundenlan-
ger Arbeit, unterstützt durch die Referendarinnen, ein Arbeitsheft 
zum Erweitern des Italienischkenntnisse während der Reise vor-
bereitet, Fr. Greulich hatte in den Osterferien nicht nur das ideal 
gelegene Hotel ‚inspizieren‘ können, sondern auch schon alle 
notwendigen Bus- und Schiffsfahrkarten erworben.  

Voller Vorfreude brachen 26 
Mädchen und 3 Jungen in die 
Serenissima auf, wo sie drei er-
lebnisreiche Tage verbrachten. 
Der Besuch des Markusdomes, 
des Dogenpalastes, des Ca‘ Rez-
zonico standen ebenso auf dem 
Programm wie ein ‚Inselhopping‘ 

über Murano, Burano und Torcello und ein abendlicher Besuch 
des alten jüdischen Ghettos. Nach einem ersten gemeinsamen 
Abendessen traute man sich an den folgenden Abenden durch-
aus zu, in kleineren Gruppen zum Essen zu gehen und eventuell 
den kulinarischen Horizont über 
Pizza und Spaghetti hinaus zu er-
weitern. 
‚Das ist ja wohl Venedig, wie man 
es sich vorstellt‘, rief einer der 
Schüler beim ersten Anblick des 
Canal Grande mit seinen prächti-
gen Palazzi und dem lebhaften 
Schiffsverkehr aus. Venedigs besondere Faszination haben wohl 
die allermeisten Reiseteilnehmer gespürt. Dass ein Leben in die-
ser Stadt am Wasser und auf dem Wasser und mit den täglichen 
Touristenscharen auch so manche besondere Herausforderung 
an die Bewohner darstellt, werden sie beobachtet haben. Den-
noch war die ein oder andere Schülerin fest entschlossen, in Ve-
nedig zu bleiben und konnte nur schwer zur Heimreise überredet 
werden. 
Dank des jederzeit kooperativen Verhaltens unserer Schülerin-
nen und Schüler hat die Reise Schülern und begleitenden Lehre-
rinnen sehr viel Spaß gemacht und hoffentlich zur Motivation für 
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SERPAF-Konzert 
 
 
 
 
 

Termine 
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den Italienischunterricht beigetragen.  
Angela Greulich 

 
Am 19.05.2016 findet um 19 Uhr im Mariengymnasium ein Kon-
zert zu Gunsten von SERPAF statt. Schülerinnen und Schüler 
des Mariengymnasiums und Gäste stellen ihr musikalisches 
Können unter Beweis. Wie in jedem Jahr erwarten uns künstleri-
scher Genuss und gute Stimmung. Herzliche Einladung! 
 

18. - 
20.05.2015 

TRO für die Klasse 9c 

19.05.2016 Heilige Messe in der Basilika St. Ludgerus 
19.05.2016 
19 Uhr 

SEPAF-Konzert 

25. - 
29.05.2016 

Fahrt zum Katholikentag nach Leipzig 

27.05.2016 Freitag nach Fronleichnam (beweglicher 
Ferientag) 

30.05.2016 2. ZAA 
30.05 - 
31.05.2016 

Benachrichtigung und Beratung der gefähr-
deten Abiturientinnen 

01.06.2016 
09.00 Uhr 

Bekanntgabe der Ergebnisse im 1.-3. Abitur-
fach 

02.06.2016 Wahl zusätzlicher (freiwilliger) mündlicher 
Prüfungen 

 
 
erscheint am 30.05.2016 
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